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Umweltschützer
 wollen  Tempo

ganzen Stadt

Barmbek – Er 
schmeckt nach 
Äpfeln, Rosi-
nen, Mandeln 
und ist ein sü-
ßes Stück Ham-
burger Tra -
d i t ion:  der 
Bürgermeister-
Kuchen! 

Se i t  1997 
backt die Barm-
beker Kondi-
tor-Meisterin 
Rose-Marie Pat-
zer-Weber (77) 
ihn immer am 
5. November für 
den amtieren-
den Bürgermeis-
ter. Und weil 

Olaf Scholz (56) 
im Termin-Stress 
war, schickte er 
gestern  Wirt-

schaftssena-
tor Frank Horch 
(66) als Kuchen-
Kurier. kwo

City – Die Hamburger 
Schwarzmeer und Ostsee 
Versicherungs AG (SOVAG, 
1927 gegründet) hat eine 
neue Mehrheitsaktionärin – 
Gazprom Germania hat 50,1 
Prozent der Anteile übernom-
men. Der Moskauer Konzern 
steigt damit in den deutschen 
Versicherungsmarkt ein. Auch 
andere russische Investoren 
haben sich beteiligt. Die Be-
hörden müssen der 
Übernahme noch 
zustimmen.

Russen Russen 
übernehmenübernehmen
VersicherungVersicherung  

Von JULIA WITTE

City – Ihr Auftritt wirkte dra-
matisch: Mit Gasmasken 
und markigen Plakaten de-
monstrierten die Umwelt-
schützer vom BUND gestern 
vor dem Verwaltungsge-
richt. In Saal 6.02 ging es 
anschließend um ihre Forde-
rungen – und die sind wirk-
lich dramatisch!

Umweltzone, City-Maut und 
Tempo 30 auf Hauptstraßen!

Vorschläge der Aktivisten, 
wie man Stickstoffbelastung 
in Hamburgs Luft verringern 
könnte.

DICKE LUFT
VOR GERICHT!

Hintergrund: Ein 
genervter Anwoh-
ner der Max-Brau-
er-Allee, Matthias 
Pätzold (46), pro-
zessiert mit der 
Hilfe des notorisch 
streitbaren BUND 
gegen die Stadt. 
Das Bündnis will 
die Behörde von 
Jutta Blankau (59, 
SPD) zwingen, so 
schnell wie mög-
lich die EU-Grenz-
werte für Stickoxi-
de einzuhalten.

Dass die Stadt 
schon 80 Maß-

nahmen für eine bessere 
Luft in Hamburg eingeleitet 
hat, reicht den Klägern nicht. 
Sie tun so, als wäre die Luft 
in Hamburg so schlecht und 
schädlich wie im vom Smog 
geplagten Peking!

Dass sich die Luft in Ham-
burg in den letzten Jahren 
nachweislich verbessert hat, 
ignorieren sie. Ebenso wie 
das Argument der Stadt und 
führender Experten, dass In-
strumente wie Umweltzone 
und Tempo 30 das Problem 
nicht lösen.

Umweltsenatorin Jutta Blan-
kau (59, SPD) sprach parallel 
zur Verhandlung in der Aktu-
ellen Stunde der Bürgerschaft 
im Rathaus, sagte: „Was der 
BUND fordert, bringt uns nicht 
weiter. Umweltzone und Tem-
po 30 helfen nicht, Stickoxi-
de zu reduzie-
ren. Die werden 
auch bei Lang-
samfahrten und 
Stillstand ausge-
stoßen.“

Nach gut vier 
Stunden Ver-
handlung zogen 
sich die Richter 
zur Urteilsbera-
tung zurück. Mit 
ihrer Entschei-
dung wird heu-
te gerechnet.
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Hamburg drohtHamburg droht
dramatischerdramatischer
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City – Hat Ham-
bu rg  ba ld 
knapp 1000 
Ärzte weniger? 
Eine derart 
dramatische 
Entwicklung 
befürchtet die 
Kassenärztli-
che Vereini -
gung Hamburg 
(KVH). 

Grund ist das 
geplante „Ver-
sorgungsstär-
kungsgesetz“ 
der Bundesre-

gierung. Wird 
das  umge -
setzt, erwartet 
die KVH „kata-
strophale Aus-
wirkungen“ für 
die Patienten. 
Hintergrund: 
Laut Gesetzes-
entwurf soll die 
KVH Arzt-Pra-
xen, die dicht 
machen, auf-
kaufen, wenn es 
in der Fachgrup-
pe eine Über-
versorgung 

gibt. Problem: 
Auch wenn die 
Realität anders 
aussieht, ist das 
rein statistisch 
bei allen Fach-
ärzten in Ham-
burg der Fall. 

Demnach wür-
den laut KVH al-
lein 331 Psycho-
therapeuten, 
155 Internisten, 
81 Hausärzte 
und 15 Kinder-
ärzte langfristig 
wegfallen. kwo  

City – Sie 
sind Ham-
burgs beste 
Nachwuchs-
Handwerker!

Aus 1500 
frisch geprüf-
ten Gesel -
len und Ge-
sellinnen aus 
dem Lehrjahr 
2013/2014 
zeichnete 
Handwerks-
kammer-Prä-
sident Josef 
Katzer ges-
tern die 78 
Hamburger 
Landessie-
ger aus. Die 
Besten ihres 
Fachs, vom 
Augenoptiker 
bis zum Zahn-
techniker.

Für  2015 
gibt‘s bereits 
freie 482 Plät-
ze. mk

Hamburg

City – Der Kita-Streit um die 
Qualität der Betreuung war 
gestern Thema in der Bür-
gerschaft. Grünen-Landes-
chefin Katharina Fegebank 
(37) zum Senat: „Sie müssen 
dafür  sorgen, dass auch 
die Kleinsten ein gutes früh-
kindliches Angebot bekom-
men.“ Dazu Familienexper-
tin Melanie Leonhard (37, 
SPD): „Natürlich wollen wir 
auch die Qualität im Krip-
penbereich weiter stärken 
(…). Aber das geht nicht im 
Hauruck-Verfahren.“

ZOFF UM
BETREUUNG 

IN KITAS 

Von NADJA ASWAD

City – Die Hambur-
ger Feuerwehr schlägt 
Alarm! Die Retter be-
fürchten, dass sie im 

Ernstfall nicht ausrei-
chend vor der Ebola-
Seuche geschützt sind.

Daniel Dahlke (43), Chef 
des Berufsverbands Feu-
erwehr: „Beim Thema 

Desinfektion sehe ich aku-
ten Handlungsbedarf!“

Hintergrund: Der In-
fektionsrettungswagen 
(IRTW), in dem im Ernstfall 
Kranke transportiert wer-
den, muss nach jedem 
Einsatz gründlichst gerei-
nigt (dekontaminiert) wer-
den. Das passiert bei der 
Feuerwache 12 in Alto-
na, der Wagen wird mit 
Formaldehyd behandelt.

Dahlke: „Wenn die Au-
ßentemperatur unter 15 
Grad fällt, kann der IRTW 
nicht mehr im Freien de-
kontaminiert werden.“ In 
der Wache könnte das 
auch nicht geschehen – 
so gefährlich sei das gif-

tige Formaldehyd-Gas. 
Dahlke: „Die Wache ist 
nicht so sicher, wie sie 
sein sollte.“

Auch die Schutzanzüge 
seien nicht sicher genug, 
im Ernstfall könnte durch 
mögliche Dehnungsrisse 

Flüssigkeit eindringen.
Dahlke: „Hamburg ist 

gut aufgestellt – solan-
ge nichts passiert!“

City – Ab De-
zember startet 
der wohl um-
weltfreund-
lichste Bus auf 
der „Innovati-

onslinie“ 109. 
Gestern ging 

der Volvo 7900 
„Electric Hyb-
rid“ auf Jung-
fernfahrt. Der 
Bus fährt bis 
zu sieben Kilo-
meter rein elek-
trisch, für die 
restlichen drei 
Kilometer wird 
ein Dieselmo-
tor zugeschal-
tet.

Zunächst tes-
tet die Hoch-
bahn  d re i 
Prototypen 
(Stückpreis 
700  000 Eu-

ro). Die Hoch-
leistungs-Bat-
terien werden 
über Masten 
mittels eines 
Stromgebers 
(beides von 
Siemens ent-
wickelt) inner-
halb von nur 
sechs Minuten 
an den Endhal-
testellen auf-
geladen. Die 
Stadt Hamburg 
spielt eine Vor-
reiterrolle: Die-
se System-Tech-
nik könnte sich 
weltweit durch-
setzen. dino

Ebola-Risiko bei der
Feuerwehr!

Testlauf für den
ersten E-Bus

hörden müssen der 
Übernahme noch 
zustimmen.
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Süßes für
den Senator

So sieht ein
Infektions-

rettungs-
wagen (IRTW)

aus. Damit
wurde kürzlich

ein Ebola-Patient
ins UKE gebracht

Mit Gasmasken und
Plakaten: Die Umwelt-

schützer vom BUND
demonstrieren vor

dem Verwaltungsgericht

Matthias Pätzold, Anwohner
der Max-Brauer-Allee, hat die
Stadt auf mehr Maßnahmen im

Luftreinhalteplan verklagt

Auf der Stresemannstraße
gibt es bereits Tempo 30

Tradition auf
dem Blech:
Rose-Marie

Patzer-Weber
überreicht Frank

Horch den Kuchen
für den
Bürger-
meister

Ende August legte
Jan Philipp Belter (22) aus Rissen

 als einziger Segelmacher Hamburgs
seine Gesellenprüfung ab: „Viele

brechen die Ausbildung ab. Dabei ist
 der Beruf super abwechslungsreich.“

Seltener Ausbildungs-Beruf:
Pascal Querengässer (19) 
ist gelernter Textilreiniger.
Ab Januar geht er in die
Vereinigten Arabischen
Emirate – zum Vertrieb
von Reinigungsmitteln.

Metallbildner
Stefan Grejdieru
(26) fertigt von
der Tischleuchte
bis zum
Klingelschild
alles, was mit
Metall zu tun hat:
„Man braucht Fingerspitzen-
gefühl und viel Geduld.“

Der Elektro-Bus tankt Strom 
an der Adenauerallee

Joachim 
Will (57) ist
begeistert
vom E-Bus

Dicke Luft 
vor Gericht

City – Eigentlich wollte er 
erst zum Ende der Legis-
laturperiode gehen: Ex-
Bürgermeister Christoph 
Ahlhaus (45) kündigte ges-
tern in der Bürgerschaft 
an, dass er sein Mandat 
schon kommenden Mon-
tag niederlegt. Grund: zu 

viel Stress in seinem neu-
en Job in Berlin.

Ahlhaus zu BILD: „Des-
halb kann ich das Man-
dat nicht mehr so ausfül-
len, wie ich möchte.“ Für 
Ahlhaus rückt Harburgs 
DRK-Chef Harald Krüger 
(57) nach.

Ex-Bürgermeister Ahlhaus 
legt sein Mandat nieder
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Schutz reicht im
Ernstfall nicht 
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